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Franz Krahe wurde zum zweiten Mal Schützenkönig

Franz Krahe und Lilo Patt-Krahe sind das neue Schützenkönigspaar inFranz Krahe und Lilo Patt-Krahe sind das neue Schützenkönigspaar inFranz Krahe und Lilo Patt-Krahe sind das neue Schützenkönigspaar inFranz Krahe und Lilo Patt-Krahe sind das neue Schützenkönigspaar inFranz Krahe und Lilo Patt-Krahe sind das neue Schützenkönigspaar in
Pützchen. Foto: wmPützchen. Foto: wmPützchen. Foto: wmPützchen. Foto: wmPützchen. Foto: wm

Pützchen. Christi Himmelfahrt ist
ein fester Termin im Kalender der
Sankt Sebastianus Schützenbru-
derschaft 1928 Pützchen, denn an
diesem Tag ermitteln die Schüt-
zen ihre neuen Majestäten. Der
Platz am Pfarrzentrum ist dann
stets ein Ziel für die daheimge-
bliebenen Väter und ihre Famili-
en. Dieses Jahr kein strahlender
Sonnenschein, aber eine fröhliche
familiäre Atmosphäre, was will
man mehr?
Die Schützen trafen sich bereits
am Vormittag, um die Wettbewer-
be im Schießkeller, der sich im
Pfarrzentrum am Adelheidisplatz
befindet, durchzuführen.

Dort wurde mit dem Luftgewehr
auf Scheiben geschossen. Schü-
lerprinz wurde Linus Blosfeld,
der seinen Konkurrenten das
Nachsehen gab. Ein Jugendprinz
wurde in diesem Jahr nicht aus-
geschossen. Maximilian Roth
war mit 50 Ringen beim Wett-
kampf um die Wanderkette er-
folgreich, die er jetzt ein Jahr
lang behalten darf.
Anschließend stand das Schießen
auf den Hochstand um den Bruder-
meister Mathias-Büchel-Pokal auf
dem Programm, an dem sich die
gesamte Bruderschaft beteiligte.
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LLLLLinus Blosfeld ist der Schülerprinzinus Blosfeld ist der Schülerprinzinus Blosfeld ist der Schülerprinzinus Blosfeld ist der Schülerprinzinus Blosfeld ist der Schülerprinz
2025 der St. Sebastianus Schützen-2025 der St. Sebastianus Schützen-2025 der St. Sebastianus Schützen-2025 der St. Sebastianus Schützen-2025 der St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Pützchen. Foto: brbruderschaft Pützchen. Foto: brbruderschaft Pützchen. Foto: brbruderschaft Pützchen. Foto: brbruderschaft Pützchen. Foto: br

Am treffsichersten erwies sich
Heinz Josef Lindlar, der den be-
gehrten Pokal zu Hause aufstel-
len darf. Das Bürgervogelschie-
ßen, an dem allw Volljährigen teil-
nehmen können, gewann Marita
Weber, die sich damit ein Pitter-
männchen sicherte.

Aufmerksam verfolgen die Schützenbrüder das Wettkampfgeschehen. Foto: wmAufmerksam verfolgen die Schützenbrüder das Wettkampfgeschehen. Foto: wmAufmerksam verfolgen die Schützenbrüder das Wettkampfgeschehen. Foto: wmAufmerksam verfolgen die Schützenbrüder das Wettkampfgeschehen. Foto: wmAufmerksam verfolgen die Schützenbrüder das Wettkampfgeschehen. Foto: wm

Nach Kaffee und Kuchen beim
Königinnenkaffee, den die Frau-
en der Bruderschaft organisie-
ren, stand das Königsschießen
auf dem Programm. Anwesend
war auch Pfarrer Feggeler, der
neue Präses der Pützchener
Schützen. Nachdem die Bestecke

gefallen waren (Kopf - Carsten
Schneppensiefen, l. Flügel - Peter
Weber, r. Flügel - Maximilian
Roth, Schweif - Dirk Siebert), hol-
te Franz Krahe mit dem insgesamt
288. Schuss gegen 19 Uhr den
Vogel von der Stange. Für ihn und
seine Frau Lilo ist es nach 2017

die zweite Regentschaft als Schüt-
zenkönigspaar. Sie werden Mitte
Juli beim Schützenfest ihr Amt
antreten.
Abends wurden die Gewinner des
Tages geehrt. Musikalische Un-
terstützung gab es durch Gregor
Kess. wm

1975 - 2025: Fünfzig Jahre Pfarrfest an St. Gallus
in Küdinghoven-Ramersdorf
Am 15. Juni feiert unsere Kirchen-
gemeinde ein halbes Jahrhundert
Pfarrfest.
Die Feierlichkeiten beginnen um
11 Uhr mit der heiligen Messe in
unserer Pfarrkirche und setzen
sich dann in und um unser Pfarr-
heim (Gallusstraße 11 bis 13) bis
ca. 18 Uhr fort.
Feste Termine sind:

• Ab 12 Uhr ein von unserem
Küchenteam selbst gekochtes
Mittagessen.

• Ab 13 Uhr Schnupperschießen
durch unseren ältesten kirch-
lichen Verein, die St. Sebasti-
anus Schützenbruderschaft
Küdinghoven e.V. von 1333
mit Brudermeister Alexander
Gierlich

• Jeweils um 13:30 Uhr, 14:30
Uhr und 15:30 Uhr Live-Musik
durch die Gentlemänner

• Um 16 Uhr im Saal des Pfarr-
heimes ein Vortrag von Frau
Schleier über das erste Pfarr-
fest von 1975 und natürlich
noch „Verzäll drömeröm“ auf
„Bönnsch“

• Um 17 Uhr Führung mit Herrn
Bachem, dem Vorsitzenden
des Denkmal- und Geschichts-
vereins Bonn-Rechtsrheinisch
e.V. unter dem Motto: „Vom
Grabkreuze-Garten zum ehe-
maligen NS-Ehrenhang“, bzw.
„Das Historische am Ennert-
Friedhof“.

Man trifft sich vor dem Kirchen-
eingang.
Für die Kinder wird neben der tra-
ditionellen Hüpfburg, ein Kinder-
schminken (Kindergarten St. Adel-
heidis) und ein Torwandschießen
(SV-Ennert) angeboten.

Für das weitere leibliche Wohl stehen
Würstchen vom Grill, Kaffee und
Kuchen (Frauengemeinschaft),
Waffeln (Dienstagstreff) und „Pom-
mes“ (Likülei) zur Verfügung.
Zur Durststillung werden die Gro-
ße Küdinghovener Karnevalsge-
sellschaft (Wein wie anno
dazumal) und der Junggesellen-
verein „Concordia Küdinghoven)
beitragen.
Eine Bilderausstellung zu den An-
fangsjahren ab 1975 und ein Me-
dien-Flohmarkt der Bücherei
Sankt Gallus regen Gäste zum
Hinschauen und Stöbern an. Wei-
tere Outdoor-Spiele der Bücherei
bereichern das Angebot.
Alle Angebote sind kostenlos;
freiwillige Spenden herzlich will-
kommen.
Einladende sind sowohl der Pfarr-
ausschuss als auch der Kirchen-
vorstand von St. Gallus Küding-
hoven-Ramersdorf.
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Ihre freie Werkstatt von

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG - Service Center
Teufelsbachweg 3, 53229 Bonn
Tel.: 0228/4491-700, info-servicecenter@auto-thomas.de 

www.auto-thomas.de

MOTORÖL SERVICE
FÜR ALLE MARKEN

BEI UNS ERHALTEN SIE 
DEN MOTORÖLWECHSEL 
ZUM FESTPREIS.

99,- €*

* Inklusive bis zu 5 Liter Öl, Lohn und Material. 
Angebot gültig bis zum 31.07.2025 und nur für
Fahrzeuge mit Erstzulassung Februar 2021 und älter.
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FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

JETZT KOSTENLOSEN ANALYSETERMIN VEREINBAREN!

Abdichtungstechnik Brückner GmbH 
vor Ort in Bonn und Rhein-Sieg

  0228 - 21 21 52

Ihr Spezialist zur Sanierung von Schimmel-  
und Feuchtigkeitsschäden an Gebäuden

www.isotec-brueckner.de

Schaden entdeckt?  
Schicken Sie uns ein Bild!
Unsere Experten melden sich  
umgehend bei Ihnen.

Basketballanlage eingeweiht
Neues Sportangebot für alle in Schwarzrheindorf

Schwarzrheindorf. Die schöne
Sportanlage an der Wittestraße
ist um ein Highlight vergrößert
worden. Kürzlich übergaben Be-
zirksbürgermeister Guido Pfeif-
fer und der Leiter des Sport- und
Bäderamts, Stefan Günther, das
Spielfeld in Anwesenheit von
Spielern der Telekom Baskets
Bonn sowie der Baskets Grund-
schul-Liga der Öffentlichkeit. Bür-
gerinnen und Bürger vom Bas-
ketball-Neuling bis zum Profi
können die Anlage, an der seit
August 2024 gebaut wurde, jetzt
nutzen. „Damit hat Beuel eine
weitere attraktive Sportanlage
für den Freizeit- und Vereins-
sport“, betonte Pfeiffer in seiner
kurzen Ansprache.

Im Freizeit- und Breitensport ist
Basketball eine der beliebtesten
Sportarten in Bonn. Das neue
Feld ergänzt die im vergangenen
Jahr fertiggestellte Einfeld-Turn-
halle sowie die Outdoor-Fitness-
Anlage in Schwarzrheindorf. So
ist mittlerweile ein zusammen-
hängender, multifunktionaler
Sportcampus im Stadtteil ent-
standen. „Mit dem neuen Bas-
ketballfeld haben wir in Schwarz-
rheindorf eine schnelle, flexible
Spielmöglichkeit der beliebten Sportanlage für alle: Das neue Basketballfeld in Schwarzrheindorf. Foto: prSportanlage für alle: Das neue Basketballfeld in Schwarzrheindorf. Foto: prSportanlage für alle: Das neue Basketballfeld in Schwarzrheindorf. Foto: prSportanlage für alle: Das neue Basketballfeld in Schwarzrheindorf. Foto: prSportanlage für alle: Das neue Basketballfeld in Schwarzrheindorf. Foto: pr

Vor dem ersten Spiel auf dem neuen Feld: Guido Pfeifer, Stefan Günther und Bonni. Foto: wmVor dem ersten Spiel auf dem neuen Feld: Guido Pfeifer, Stefan Günther und Bonni. Foto: wmVor dem ersten Spiel auf dem neuen Feld: Guido Pfeifer, Stefan Günther und Bonni. Foto: wmVor dem ersten Spiel auf dem neuen Feld: Guido Pfeifer, Stefan Günther und Bonni. Foto: wmVor dem ersten Spiel auf dem neuen Feld: Guido Pfeifer, Stefan Günther und Bonni. Foto: wm

Ballsportart mitten im Quartier
geschaffen, sowohl für Kinder, Ju-
gendliche als auch Erwachsene“,
hob Stefan Günther hervor.

Die Bezirksvertretung Beuel
hatte die Errichtung des neuen
Basketballfelds im Oktober 2023
beschlossen. Die Baukosten von
rund 270.000 Euro liegen exakt
im anvisierten Kostenrahmen.
wm
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Finale im Pantheon
Zuvor noch interessante Darbietungen

Sommerlicher Traditionsbesuch des „Jugend Jazz Orchester Bonn“.Sommerlicher Traditionsbesuch des „Jugend Jazz Orchester Bonn“.Sommerlicher Traditionsbesuch des „Jugend Jazz Orchester Bonn“.Sommerlicher Traditionsbesuch des „Jugend Jazz Orchester Bonn“.Sommerlicher Traditionsbesuch des „Jugend Jazz Orchester Bonn“.
Foto: ptFoto: ptFoto: ptFoto: ptFoto: pt

Ende Juni geht auch das Panthe-
on an der Siegburger Straße in
Beuel in die Sommerpause. Bis
dahin gibt es auf der Bühne des
Theaters noch sehr viel Sehens-
und Hörenswertes zu erleben.
Beim 36. ScienceSlam präsentie-
ren Wissenschaftler*innen unter
dem Motto“Wissen schaffen mal
anders“ am 18. Juni im Pantheon,
woran sie aktuell forschen.

Das ist unterhaltsam, anschau-
lich, kreativ und für alle verständ-
lich. Es gewinnt der vom Publi-
kum gewählte beste Live-Beitrag.
Am 22. Juni bekommt der so wich-
tige Jazz-Nachwuchs eine Bühne:
Das Jugend Jazz Orchester Bonn
unter der Leitung von Thomas
Heck & Thomas Kimmerle besteht
aus jungen Musikern im Alter von
14 bis 21 Jahren, denen Jazz und
speziell Big Band Jazz gefällt. Im
letzten Jahr erhielt das Orchester
den WDR-Jazzpreis. Ihr begeis-
terndes allsommerliches Jahres-
konzert ist mittlerweile schon Tra-
dition im Pantheon und ein echter
Ohrenschmaus.
Einzigartige und unwiederholba-
re Klavierabende gibt es so nur
bei Susanne Kessels „Beethoven
Piano Club“. Zur 20. Ausgabe am
25. Juni hat sie u. a. die Pianisten
und Pianistinnen Stephan Eisel
(spielt das Hauptprogramm), Vio-
lina Petrychenko, Marcus Schin-
kel, Dmitry Gladkow (im Clubpro-
gramm) eingeladen. Dieses Mal
ist es ein Benefiz zugunsten von
„Bonn hilft Cherson“.
Eine außergewöhnliche Buchpre-
miere steht am 26. Juni ins Haus,
wenn im Beisein des Autors Jean-
Luc Banalec der Kölner Schau-
spieler und Musiker Gerd Köster
erstmals Ausschnitte des am
gleichen Tag erscheinenden Kri-
mis „Bretonische Versuchun-
gen“ liest. Es ist der 14. Fall der
auch bei TV-Zuschauern belieb-
ten Serie „Kommisssar Dupin“.
Margarete von Schwarzkopf un-
terhält sich mit dem Autor über
die Hintergründe um rätselhaf-
te Morde und berühmte breto-
nische Chocolatiers.
Das Juniprogramm des Pantheon
endet mit drei sehenswerten Auf-
führungen der Bonner Ballett-
schule Zaimovic, die das Stück
„Peter Pan“ mit Ihren Schüler-
innen und Schülern am 27., 28.
und 29. Juni auf die Bühne bringt.
Ab dem 30. Juni geht der Bonner
Kleinkunst-Tempel dann in seine
sommerliche Theaterpause. Wie-
dereröffnung ist am 21. August
mit „Nightwash live“ und es folgt
eine neue hochspannende und
verlockende Spielzeit. Ticket-
buchung wie immer unter:
www.pantheon.de. wm
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Die Spielzeit endet in Kürze
Dernière von „Und wir mittendrin“

„„„„„Und wir mittendrin“: Letztmalig sucht das Teen Ensemble nach LösungenUnd wir mittendrin“: Letztmalig sucht das Teen Ensemble nach LösungenUnd wir mittendrin“: Letztmalig sucht das Teen Ensemble nach LösungenUnd wir mittendrin“: Letztmalig sucht das Teen Ensemble nach LösungenUnd wir mittendrin“: Letztmalig sucht das Teen Ensemble nach Lösungen
für das künftige Zusammenleben. Fotos: ukfür das künftige Zusammenleben. Fotos: ukfür das künftige Zusammenleben. Fotos: ukfür das künftige Zusammenleben. Fotos: ukfür das künftige Zusammenleben. Fotos: uk

„BlauPause“: Nichts läuft mehr,„BlauPause“: Nichts läuft mehr,„BlauPause“: Nichts läuft mehr,„BlauPause“: Nichts läuft mehr,„BlauPause“: Nichts läuft mehr,
weil einer blaumacht.weil einer blaumacht.weil einer blaumacht.weil einer blaumacht.weil einer blaumacht.

Anfang Juni war das Beueler Theater
Marabu mit seiner Produktion Bad
Bugs als eine von zehn Produktio-
nen aus NRW beim Theatertreffen
„Westwind“ in Düsseldorf aktiv. Auf
der Beueler Bühne, Kreuzstraße
16, geht die aktuelle Spielzeit dem
Ende entgegen.
Am 12. Juni, (19 Uhr) und 13. Juni,
(10 und 19 Uhr) spielt das Junge
Ensemble Marabu zum letzten Mal
seine aktuelle Produktion „Und wir
mittendrin“. Die Gesellschaft im
Dauerkrisenmodus. Das Ringen um
die richtigen Lösungen wird zum
ideologischen Grabenkampf zwi-
schen Freund*in und Feind*in.
Kompromisse sind anscheinend in
weite Ferne gerückt. Das Junge
Ensemble Marabu beschreibt die
gegenwärtige Stimmung im Lande
aus sehr persönlicher Sicht. Zu-
sammen mit den Zuschauenden
suchen die jungen Performer*innen
nach dem verloren gegangenen
Einverständnis, wie man zukünftig
miteinander leben will.
In „BlauPause“ (ab 3 Jahren) er-
zählen zwei Spieler*Innen mit
wenigen Objekten und Livemusik

von dem Wunsch nach Selbstbe-
stimmung und von der Lust am
Spiel. Da kommen zwei mit ihrem
Putzwagen und sollen alles in
Ordnung bringen, bevor das The-
ater beginnt. Doch plötzlich ist
einer verschwunden, macht ein-
fach blau und die ganze Arbeit
bleibt liegen. Da hilft kein Bitten
und Betteln, kein Ermahnen: „Erst

die Arbeit, dann das Vergnügen!“.
Doch als die Arbeit Spiel wird, wird
sie selbst zum Vergnügen und al-
les geht plötzlich spielend leicht
und ist rechtzeitig fertig, bevor
das Theater beginnen kann. Die
Aufführungen sind am 20. Juni,
(10 Uhr) und 22. Juni, (15 Uhr).
Im Juli wird es noch zwei Auf-
führungen vom Teen Ensemble

Marabu geben: „Be rich or die
trying“, einer interaktiven Perfor-
mance zum Kapitalismus (ab 13
Jahren). Termine sind am 3. Juli
(10 und 18 Uhr) sowie am 20. Juli,
um 18 Uhr.
Ticketreservierung über die Home-
page www.theater-marabu.de so-
wie mail@theater-marabu.de und
Tel. 0228/ 433 97 59. wm

Einblicke in das Leben
des Holocaust-Überlebenden Naftali Fürst
Holzlar. In der Junisitzung des Frauen-
kreises der Evangelischen Kirchenge-
meinde Bonn-Holzlar geht es um die
Lebensgeschichte des Holocaust-

Überlebenden Naftali Fürst. Referentin
ist Annette Hirzel, früher Schulpfarrerin
in Siegburg. Hirzel ist seit Jahren mit
Fürst befreundet und Herausgeberin

seiner Biographie. In einer bebilderten
Lesung lässt die Referentin die Anwe-
senden an der Geschichte der Familie
Fürst und am Wirken Naftali Fürsts in

Israel und Deutschland teilhaben. Die
Veranstaltung am Mittwoch, 11. Juni,
im Gemeinderaum der Dornbuschkirche,
Dahlienweg 4, beginnt um 15 Uhr.
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Jetzt noch 
sparen: bis 21.06.2025
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Pfarrfest und Jubelkommunion
Am Pfarrzentrum in Pützchen wurde fröhlich gefeiert

Das Damen-Organisationsteam des Pfarrfestes in Pützchen war mit demDas Damen-Organisationsteam des Pfarrfestes in Pützchen war mit demDas Damen-Organisationsteam des Pfarrfestes in Pützchen war mit demDas Damen-Organisationsteam des Pfarrfestes in Pützchen war mit demDas Damen-Organisationsteam des Pfarrfestes in Pützchen war mit dem
Ablauf sehr zufrieden.Ablauf sehr zufrieden.Ablauf sehr zufrieden.Ablauf sehr zufrieden.Ablauf sehr zufrieden.

„Jubelkommunionskinder“ mit Kaplan Daniel Barbosa vor der Pfarrkirche St. Adelheid. Fotos: pr„Jubelkommunionskinder“ mit Kaplan Daniel Barbosa vor der Pfarrkirche St. Adelheid. Fotos: pr„Jubelkommunionskinder“ mit Kaplan Daniel Barbosa vor der Pfarrkirche St. Adelheid. Fotos: pr„Jubelkommunionskinder“ mit Kaplan Daniel Barbosa vor der Pfarrkirche St. Adelheid. Fotos: pr„Jubelkommunionskinder“ mit Kaplan Daniel Barbosa vor der Pfarrkirche St. Adelheid. Fotos: pr

Pützchen. Gemeinsam feiern kann
man in Pützchen nicht nur an Pütz-
chens Markt. Etwas ruhiger und
gemütlicher geht es bei den sons-
tigen örtlichen Aktivitäten zu. So
auch beim Pfarrfest, das am
24. und 25. Mai bei strahlendem
Sonnenschein im und rund um das
Pfarrzentrum am Adelheidisplatz
gefeiert wurde.
Zum Start der Festivität gab es
samstags ein Abendlob in der
Pfarr- und Wallfahrtskirche St.
Adelheid mit der anschließenden
Einladung zum Dämmerschoppen
im Pfarrzentrum. Um Organisati-
on und Bewirtung mit kühlen Ge-
tränken und Leckereien hatten
sich an diesem Abend besonders
die jüngeren Mitglieder der Pfarr-
gemeinde gekümmert.
Der Sonntag begann mit einer Hl.
Messe, die von Kaplan Daniel Bar-
bosa zelebriert wurde. Eine beson-
dere Einladung dazu gab es für
Menschen, die vor 50, 60, 70 oder
noch mehr Jahren zur Ersten Heili-
gen Kommunion gegangen sind und
dieses Fest in Pützchen feiern moch-
ten. Für die Jubilarinnen und Jubila-
re mit ihren Lebenspartner*innen
stand nach dem Festgottesdienst
ein umfangreiches Frühstück im
Pfarrzentrum bereit.
Tagsüber fand ein buntes Pro-
gramm im und um das Pfarrzen-
trum St. Adelheid und den Adel-
heidisbrunnen statt. Eine große
Tombola mit vielen tollen Preisen
forderte geradezu auf, das Glück
einmal herauszufordern. Weitere
Angebote, wie Glücksrad oder
Kinderschminken erwarteten die
großen und kleinen Gäste. An ei-
nem Informationsstand des Bür-
gervereins Vilich-Müldorf konnte

man sich über Balkonkraftwerke
beraten lassen. Ehrenamtliche
und geschulte Balkonscouts stan-
den Interessierten kostenlos und
herstellerunabhängig mit Rat und
Tat zur Seite. Auch der Förderver-
ein des Pfarrzentrums St. Adel-
heid war mit einem Infostand
vertreten.
Hungern musste auch niemand.
Neben den legendären Reibeku-
chen der Schützen standen süße
und herzhafte Crêpes von der
Evangelischen Nommensen-Kir-
che auf der Speisekarte. Zudem
wurden kühle Getränke, leckere
Salate, Würstchen sowie Kaffee
und Kuchen angeboten.

Für die musikalische Begleitung
sorgte nachmittags eine Band von
„Marios Musikschule“ aus Beuel.
Das Pfarrfest war wieder ein bun-
tes und fröhliches Wochenende für
Jung und Alt, bei dem man die

Vielfalt der Gemeindeangebote
sehen und neue Kontakte knüp-
fen konnte. Der Überschuss aus
den Einnahmen kommt in guter
Tradition dem Erhalt des Pfarrzen-
trums zugute. wm
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Dorffest in Vilich-Müldorf
Ein umfangreiches Programm erwartet die Besucher

Falls das Wetter mitspielt, wird es beim Dorffest wieder wie im Vorjahr, sehr guten Besuch geben. Foto: wmFalls das Wetter mitspielt, wird es beim Dorffest wieder wie im Vorjahr, sehr guten Besuch geben. Foto: wmFalls das Wetter mitspielt, wird es beim Dorffest wieder wie im Vorjahr, sehr guten Besuch geben. Foto: wmFalls das Wetter mitspielt, wird es beim Dorffest wieder wie im Vorjahr, sehr guten Besuch geben. Foto: wmFalls das Wetter mitspielt, wird es beim Dorffest wieder wie im Vorjahr, sehr guten Besuch geben. Foto: wm

Vilich-Müldorf. Vom 13. bis 15. Juni
trifft sich die Vilich-Müldorfer Dorf-
gemeinschaft an der an der Müh-
lenbachhalle zum jährlichen Dorf-
fest. Die Vereine und Gruppen
haben mit dem Bürgerverein ein
buntes Festprogramm zusammen-
gestellt und möchten gemeinsam
mit den Besuchern feiern und das
vielseitige Vereinsleben vorstel-
len. Ob klein oder groß, für jeden
ist etwas dabei!
Auftakt ist am Freitag, 13. Juni,
mit einem Dämmerschoppen. Ab
19 Uhr sorgt die Band „ Mr. Bones“
im Rahmen von „Musik an schö-
nen Orten“ für musikalische Un-
terhaltung. Mit ungebremster
Spielfreude bewegen sich vier-
Jungs und eine Geigerin mühelos
zwischen Rock, Alternative und
Folk.
Samstags, 14. Juni, öffnet der Fest-
platz um 13 Uhr. Der offizielle Fass-
anstich erfolgt um 16:30 Uhr durch
den Bezirksbürgermeister Guido
Pfeiffer gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden des Bürgervereins, Tho-
mas Biedermann. Es folgt ein ab-
wechslungsreiches Programm u.
a. mit Vorführungen unter Mit-
wirkung der Ortsvereine. Auf die

kleinen Besucher warten Überra-
schungen wie Kinderschminken,
Hüpfburg und vieles mehr. Für das
leibliche Wohl mit einem vielfälti-
gen Angebot an Speisen und Ge-
tränken ist gesorgt. Gegen Abend
gibt es Liveunterhaltung sowie um

20 Uhr den Auftritt der Band
„Tellheim“.
Am Sonntag wird um 9:30 Uhr die
Hl. Messe gefeiert. Danach findet
ab 11 Uhr ein traditioneller Früh-
schoppen unter Mitwirkung der
Musikschule Rita Niemann, dem

Chor des Therapiezentrums Pütz-
chen und den Bunkerbläsern statt.
Der Eintritt ist an allen Tagen
frei. Alle aktiven Vereine und
Gruppen sowie die auftreten-
den Künstler freuen sich auf
zahlreiche Besucher. wm
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Gewinner des
Fotokalender-Wettbewerb
steht fest

Neue Pflegekurse
für Angehörige

Siegerfoto von Marc PassslackSiegerfoto von Marc PassslackSiegerfoto von Marc PassslackSiegerfoto von Marc PassslackSiegerfoto von Marc Passslack

Einen Fotowettbewerb für den Jah-
reskalender 2026 hatte der Freun-
deskreis Pützchens Markt im März
und April ausgeschrieben. Aus
über 110 Einsendungen hat die
Jury im Mai die Auswahl der Fotos
für den Kalender 2026 getroffen:
Eine Luftaufnahme von Marc Pass-
lack wird das Deckblatt zieren.
Unter der Leitung des Vorsitzen-
den Harald Borchert hatten die
Jurymitglieder Manfred Krahe,
Detlev Lehmann und Ehrenvorsit-
zender Günter Dederichs die Qual
der Wahl. Die Entscheidung war
dann einstimmig. Das Bild von

Marc Passlack zeigt die Übersicht
und die Vielfalt von Pützchens Markt.
Der Einsender erhält zum Rheini-
schen Abend im Bayernzelt am Sonn-
tag, 14. September, zwei Eintritts-
karten für den VIP-Bereich mit freien
Getränken und Speisen. Auch die
Auswahl der Fotos für die Monats-
motive erfolgte mit großer Einigkeit.
Alle Einsender/innen dieser Bilder
wurden per E-Mail informiert und
erhalten nach dessen Fertigstellung
zwei Belegexemplare des Fotoka-
lenders 2026, der rechtzeitig zum
Pützchens Markt ab 12. September
auch gekauft werden kann.

Initialpflegekurs „Ihre Angehöri-
gem brauchen Pflege? Dann las-
sen Sie uns Ihnen unter die Arme
greifen“. In unseren Initialpflege-
kursen werden pflegende Angehö-
rige und alle Interessierte in Klein-
gruppen über pflegerisches Grund-
wissen geschult und angeleitet. Sie
kommen in Kontakt mit anderen
pflegenden Angehörigen, können

sich austauschen und erlernen
praktische Tipps für den Alltag.
17. Juni, 24. Juni, 1. Juli
Die Kurse finden von 9 bis 12 Uhr
im St. Josef Hospital statt.
Ansprechpartnerin Familiare Pflege:
Frau Stephanie Budinger
0151 63402523
Stephanie.budinger@
gfo-kliniken-bonn.de

Gesprächskreis Mobbing
AWO Beuel

Mobbing stellt ein weit verbreitetes
Phänomen dar. Bei einem Mobbing-
vorfall sind viele Menschen beteiligt.
Jede(r) kann betroffen werden. Ge-
meinsam können wir im Gespräch
nach Lösungen suchen und von den
Erfahrungen aller profitieren.
Jeden 2. Dienstag im Monat.

Nächster Termin: 10. Juni, 18 Uhr
Leitung: Michael Joswig, Media-
tion - Coaching - Training
Im AWO Stadtteilzentrum Beuel,
Neustraße 86 53225 Bonn
Bitte Anmeldung unter:
Tel: 0228 - 47 16 87,
info@awo-beuel.de

Information zu den
Dialysezugängen
Wie geht es mit Shunt und Katheter

Für die Hämodialyse wird der Zugang am Arm gelegtFür die Hämodialyse wird der Zugang am Arm gelegtFür die Hämodialyse wird der Zugang am Arm gelegtFür die Hämodialyse wird der Zugang am Arm gelegtFür die Hämodialyse wird der Zugang am Arm gelegt

Die Interessengemeinschaft Niere
lädt ein zur medizinischen Informa-
tion zum Thema Dialysezugänge.
Referent: Dr. Jens Rudolph,
Oberarzt in der Gefäßchirurgie
am Gemeinschaftskrankenhaus
St. Petrus, Bonn,

Ort: Pfarrheim Sinzig-Bad Boden-
dorf, Hauptstraße 76
Termin: Samstag, 14. Juni, 14 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldung bis 9. Juni per E-Mail an
IGN_v_Haltern@web.de oder
telefonisch unter 02633 95374.
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Die Unendliche Geschichte - Interaktives Live-Hörspiel

Theaterstücke, Lesungen und
Hörspiele kennen alle. Aber was
passiert, wenn man alles drei
miteinander vermischt? Dann ent-
steht ein außergewöhnliches und
einzigartiges Bühnenerlebnis - ein
interaktives Live-Hörspiel!
Drei vielseitige Stimmen, Claudia

Behr, Carolin Dörmbach und
Melanie Wierum, hauchen den
fantastischen Figuren der „Unend-
lichen Geschichte“ von Michael
Ende Leben ein. Mit ihrer kreati-
ven Interpretation fesseln sie das
Publikum mit einer zeitlosen Er-
zählung über die Kraft der Fanta-

sie und ihre Gefahren. Begleitet
von verblüffenden Geräuschen aus
Alltagsgegenständen bringen die
drei Schauspielerinnen alle zum
Lachen.
Das Besondere: Das Publikum
bleibt nicht passiver Zuhörer, son-
dern wird aktiv in das Geschehen
eingebunden. Ob als imposante
Panzerriesen in wilden Kampfsze-
nen oder als schaurige Windrie-
sen - die Gäste übernehmen die-
se Rollen und gestalten so die
akustische Kulisse mit, ganz ohne
den Sitzplatz zu verlassen.
Das interaktive Hör- und Mitmacher-

lebnis begeistert durch Kreativität,
Spontanität und Nähe. Es zeigt
eindrucksvoll, wie die Grenze
zwischen Bühne und Publikum
verschwindet - und schafft eine
Atmosphäre, die noch lange
nachwirkt.
Weitere Informationen, Fotos und
Hörbeispiele finden Sie unter
livehoerspiel.koeln.
13. Juni, 19:30 Uhr
Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer
Straße 720, 53227 Bonn
Eintritt frei,
Spende erbeten.
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„Glück zu!“ - 32. Deutscher Mühlentag am Pfingstmontag
Zahlreiche Mühlen in der Region beteiligt

Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.
Foto: Nicole Schäfer / LVRFoto: Nicole Schäfer / LVRFoto: Nicole Schäfer / LVRFoto: Nicole Schäfer / LVRFoto: Nicole Schäfer / LVR

In Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum Deutschen
Mühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVR

Mit dem Müllergruß „Glück zu!“
werden auch in diesem Jahr wieder
bundesweit Besucher*innen zum
32. Deutschen Mühlentag am
Pfingstmontag, 9. Juni, in zahlrei-
chen Mühlen empfangen. Der Ak-
tionstag wurde von der Deutschen
Gesellschaft für Mühlenkunde und
Mühlenerhaltung ins Leben geru-
fen, um auf das Kulturgut Mühle
aufmerksam zu machen.
Mühlen sind kultur- und technik-
geschichtliche Denkmäler, befin-
den sich aber größtenteils in Pri-
vatbesitz und sind nicht öffentlich
zugänglich. Einmal im Jahr am
Deutschen Mühlentag bieten en-
gagierte Besitzer*innen, Vereine,
aber auch Museen Einblicke in
die Mühlentechnik und die sozia-
le Bedeutung des Mühlenwesens.
Auch in der Mühlenregion Rhein-
land zwischen Erft, Wupper und

Sieg öffnen an diesem Tag wieder
zahlreiche Mühlen, Hammerwer-
ke und Wasserkraftanlagen ihre
Pforten für interessierte Gäste. Als
besonderes Highlight können Vor-
führungen des Mahlbetriebes, der
Hammerwerkstechnik oder der
Wasserkraftnutzung bestaunt wer-
den. Zur Stärkung stehen vielerorts
ein Imbiss, Getränke oder frisch
gebackenes Mühlenbrot bereit.
Darüber hinaus werden themati-
sche Führungen, Wanderungen und
Radtouren angeboten.
Koordiniert wird das regionale
Programm durch den Landschafts-
verband Rheinland (LVR) und sei-
nen Partnern im Projekt „Mühlen-
region Rheinland zwischen Erft,
Wupper und Sieg“. Die einzelnen
Standorte und Aktionen sind in ei-
nem Programmheft zum Mühlen-
tag 2025 zusammengefasst.

Es ist im Internet abrufbar unter
www.muehlenregion-
rheinland.lvr.de
oder kann als Print kostenlos bis
zum 4. Juni beim LVR bestellt
werden per E-Mail unter
muehlen@lvr.de.
In der Projekt-Region zwischen
Erft, Wupper und Sieg sind folgen-
de Mühlen am Mühlentag von 11
bis 17 Uhr (sofern nicht anders
angegeben) mit ihren Angeboten
2025 beteiligt:
Rhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-Kreis
• Grottenhertener Windmühle,

Bedburg
• Windmühle Oberaußem,

Bergheim
• Paffendorfer Mühle, Bergheim
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
• Spinnerei Braun + Brudes,

Leichlingen
• Neuemühle, Wermelskirchen
• Papiermühle Alte Dombach im

LV R - I n d u s t r i e m u s e u m
Bergisch Gladbach

• Lambertsmühle, Burscheid
• Mühlenmodelle an der Stei-

ner Mühle, Odenthal
• :aqualon-Radtour

mit dem ADFC entlang Eifgen-
bach und Dhünn ab Burscheid/

Wermelskirchen
• Bodendenkmal -Exkurs ion

„Pulvermühlen im Dhünntal“
bei Altenberg mit Landschaft
und Geschichte e.V.

Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
• Radtour ab Bergisch Gladbach

zur Gammersbacher Mühle
mit Wanderfreunde
Bergisches Land e.V.

Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
• Obere Mühle Meckenheim •

Lüftelberger Mühle, Meckenheim
• Mittelirs(en)er Walzenmühle,

Windeck
Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
• Oelchenshammer im LVR-In-

dustriemuseum Engelskirchen
• Wipperfließer

 Wasserkraftanlage
• Bergisch-Märkisches

Pulvermuseum, Wipperfürth
• Nespener Mühle, Reichshof
• Alte Mühle Dümmlinghausen,

Gummersbach
Bonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und Leverkusen
• Holzlarer Mühle, Bonn
• Industriemuseum Freudentha-

ler Sensenhammer, Leverkusen
• Reuschenberger Mühle,

Leverkusen
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Verkehrshinweise für Beuel zum Bonn-Triathlon am 8. Juni
Der Ryzon-Bonn-Triathlon findet
an Pfingstsonntag, 8. Juni, statt.
In Beuel gibt es für die Veranstal-
tung verschiedene Straßensper-
rungen und Halteverbote. An die
Anwohnenden haben die Veran-
stalter, SSF Bonn und PSV Bonn
Triathlon, bereits Informations-
briefe verschickt. Hinweisplakate
werden ebenfalls entlang der Stre-
cke aufgehangen. Betroffen sind
auch die Autobahnausfahrten in
Ramersdorf und Holtorf.
Auf der Radstrecke im Beueler
Gebiet gibt es in der Zeit von 7
bis 14 Uhr Straßensperrungen und
Parkverbote. Die Route führt von
der Kennedybrücke in südlicher
Richtung zunächst auf dem Damm
am Rhein entlang, durch Beuel,
danach weiter über das Sieben-
gebirge bis ins Hanfbachtal.
Betroffen sind folgende StraßenBetroffen sind folgende StraßenBetroffen sind folgende StraßenBetroffen sind folgende StraßenBetroffen sind folgende Straßen
in Beuel:in Beuel:in Beuel:in Beuel:in Beuel:

• Rheindamm zwischen Mire-
courtplatz und Ringstraße

• Ringstraße
(durch Autofahrende
in Richtung Rhein befahrbar)

• Rudolf-Hahn-Straße
• Landgrabenweg - einseitig

Richtung Südosten nach
Autobahnauffahrt 562
(Für den Kfz-Verkehr werden
an der Rhenusallee und an der
Kreuzherrenstraße temporäre
Überfahrten eingerichtet.)

• Oberkasseler Straße
• Die Autobahnausfahrten A562

Bonn Ramersdorf und Bonn
Holtorf sowie die Ausfahrt B42
Bonn Holtdorf sind bis ca.
13:30 Uhr gesperrt

Fußgänger*innen können den
Rhein an drei Übergängen erreichen
(an der Kreuzung Rheinaustraße/
Ringstraße, über die Johannesstra-
ße sowie am Mirecourtplatz, siehe

Grafik). Die Veranstalter empfeh-
len Anwohnenden, bereits am
Samstag, 7. Juni, ihre Fahrzeu-
ge außerhalb des durch die
Straßensperrung betroffenen
Bereiches zu parken, falls es
am Veranstaltungstag benötigt
wird, sowie genügend Zeit für
die Fahrten und ggf. alternati-
ve Routen während der Sperr-
zeiten einzuplanen.
HalteverboteHalteverboteHalteverboteHalteverboteHalteverbote
6. bis 10. Juni6. bis 10. Juni6. bis 10. Juni6. bis 10. Juni6. bis 10. Juni
Rheinaustraße rheinseitig
gegenüber Hausnummer 137
6. bis 8. Juni6. bis 8. Juni6. bis 8. Juni6. bis 8. Juni6. bis 8. Juni
Parkplatz Bahnhöfchen (der zum
Bahnhöfchen zugewandte Teil)
8. Juni8. Juni8. Juni8. Juni8. Juni
- Rhenusallee beidseitig

zwischen Elsa-Brandström-
Straße und Rhein

- Joseph-Schumpeter-A l lee
rheinseitig zwischen Haus-

nummern 195 - 198
- Johann-Link-Straße an der

Kirche St. Josef
- Auf der Schleide Fahrtrichtung

Beuel Zentrum zwischen
Johannesstraße und
Hausnummer 67

- Rheinaustraße gegenüber
Hausnummer 120 und 123

OberbürgermeisterinOberbürgermeisterinOberbürgermeisterinOberbürgermeisterinOberbürgermeisterin
ist Schirmherrinist Schirmherrinist Schirmherrinist Schirmherrinist Schirmherrin
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
ist Schirmherrin des Triathlons
und gibt am 8. Juni, um 9:15 Uhr,
am Rheinufer, auf Höhe des Ka-
meha Grand Hotels, den Start-
schuss für die erste Disziplin im
Schwimmen.
Weitere Infos gibt es auf der Seite
des Veranstalters unter
www.bonn-triathlon.de.
Bei Fragen können sich
Bürger*innen per E-Mail unter
info@bonn-triathlon.de melden.

Sommerkonzert im Rathaussaal
Der Musik-Verein 1922 Beuel e.V.
lädt am Freitag, 13. Juni, um 19:30
Uhr, zum großen Sommerkonzert im
Rathaussaal Beuel, Friedrich-Breu-
er-Straße 65 ein.
Der Konzertabend hat diesmal zwei
große Themenschwerpunkte. Auf
dem Programm steht Ballettmusik

aus bekannten Ballettstücken, un-
ter anderem aus dem Nußknacker
und aus Schwanensee. Tänzer*innen
der Ballettschule in St. Augustin wer-
den zu einigen der Stücke tanzen.
Im zweiten Teil spielen wir bekannte
Musical-Melodien (u.a. Werke aus
Hairspray, Spartacus,...).

Unser musikalischer Leiter Konzert-
meister Ronald Klabunn hat damit
wieder ein besonderes Musik-Pro-
gramm für einen gelungenen Kon-
zert-Abend zusammengestellt. Die
Musikerinnen und Musiker haben
die damit verbundenen Herausfor-
derungen in vielen Proben angenom-

men und mit großer Leidenschaft
vorbereitet. Unterstützen Sie die
über 100-jährige Musiktradition in
Beuel, zu der das jährliche Sommer-
konzert im Rathaussaal in Beuel ge-
hört, mit Ihrem Besuch. Der Eintritt
kostet 15 Euro. Der Musikverein freut
sich auf Sie.
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Tipps und Termine für Juni
Orgelspaziergänge, Gemeindefeste, ökumenische Akzente und Programm bei der
10. Bonner Kirchennacht: eine Auswahl von Tipps und Terminen aus Kirche, Diakonie,
Jugendarbeit und Erwachsenenbildung an Sieg und Rhein für den Monat Juni
Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 9:30 Uhr,
Frühstücksgottesdienst, Gottes-
dienst mit anschließendem gemein-
samem Frühstück im Gemeinde-
haus, Evangelische Kirche Herchen,
Siegtalstraße 35, Windeck-Herchen
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:30 Uhr,
Ökumenischer Open-Air-Gottes-
dienst der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen (ACK) in Sieg-
burg, Wiese am Bootshaus an der
Sieg, Pfarrerin Ruth Wirths, musi-
kalische Begleitung durch den
Posaunenchor
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Landschaftsgarten Aggerbogen
Wahlscheid: Tauferinnerungsgot-
tesdinest der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wahlscheid. Tauf-
erinnerung für alle, die im Jahr
2020 in der Evangelischen St.
Bartholomäuskirche getauft wur-
den. Leitung: Pfarrer Thomas
Weckbecker; musikalische Beglei-
tung: Blasorchester Lohmar
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Garten des Gemeindehauses Bir-
linghoven, Birlinghovener Straße
17, Sankt Augustin: Ökumenischer
Regionalgottesdienst der Pfarrei-
engemeinschaft Königswinter Am
Oelberg, des katholischen Seel-
sorgebereichs Sankt Augustin und
der Evangelischen Kirchengemein-
de Siebengebirge, anschließend
Beisammensein und Grillen
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 8, Bonn-
Beuel-Süd: „Krabbelkonzert“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel über das Akkordeon mit
Kantor Hubert Arnold
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 18 Uhr, Chris-
tuskirche Königswinter, Graben-
straße 10: Kammermusikkonzert
mit Werken von C. Stamitz, A.
Dvórak, L. Moyse, mit Dorothea
Steinmetz, Flöte, und Stefanie In-
genhaag, Klavier. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende am Ausgang
wird gebeten.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10 Uhr, Gottes-
dienst in der Versöhnungskirche,
Neustraße 2, Bonn-Beuel, zum
Start des Gemeindefestes der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel, ab 11 Uhr Programm im
Gemeindehaus und auf dem Ge-
lände der Evangelischen Kita

Beueler Pänz, 13:30 Uhr: Afrika-
nisches Musical mit den Kirchen-
mäusen, 16 Uhr: Konzert mit der
Schäl Sick Big-Band
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10 Uhr, Evan-
gelische Willkommenskirche, Ka-
pellenstraße, Overath: Regiogot-
tesdienst, gemeinsamer Gottes-
dienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinden Lohmar, Wahlscheid,
Overath, Much, Neunkirchen und
Seelscheid. Mit Verabschiedung
von Pfarrerin Editha Royek;
anschließend Beisammensein
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr, Fest-
gottesdienst mit Posaunenchor
mit anschließendem Gemeinde-
fest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Honnef, Erlöserkir-
che, Luisenstraße 13, zur Feier der
Einweihung der Erlöserkirche vor
125 Jahren unter dem Motto „125
Jahre - ein Segen“. Nach dem
Gottesdienst gibt es Mittagessen,
Musik, Spiele, Theater, eine Or-
gelführung und die Fotoausstel-
lung „Unsere Kirche“. Um 16 Uhr
führen Kinder das Singspiel „Der
Traumzauberbaum“ auf. 1899
wurde der Grundstein gelegt, am
1. Advent 1900 fand die Einwei-
hung des Kirchbaus statt. Den
Namen Erlöserkirche erhielt sie
erst 1997.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr, Hof-
konzert „Coast to Coast. Musik
von Broadway bis Hollywood“,
Konzert des Bläserchors der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Hen-
nef unter der Leitung von Christi-
ne Häusler, Christuskirche, Bee-
thovenstraße 42.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 20 Uhr, Öku-
menischer Gottesdienst anläss-
lich des Jubiläums „1700 Jahre
Konzil von Nicäa“, Gottesdienst
der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) Bonn, Freiluft-
Theater in den Bonner Rheinau-
en, bei schlechtem Wetter in St.
Winfried, Sträßchensweg 3.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 23. 23. 23. 23. 23. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 19 Uhr, Offenes
Singen in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bad Honnef, Ge-
meindesaal, Luisenstraße 15
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17:30 Uhr, Gro-
ße Kirche Oberkassel, Kinkelstra-
ße 4, Bonn-Oberkassel, Turmbla-
sen mit Picknick, Blasinstrumen-
te können ausprobiert werden

Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni, 18 Uhr: Bonner
Kirchennacht unter dem Motto
„Nacht der Träume“, Programm
machen sind u.a. die Evangelischen
Kirchengemeinden Beuel, Ober-
kassel-Königswinter, St. Augustin
und Hangelar sowie das Evangeli-
sche Jugendwerk Sieg • Rhein •
Bonn.
Beuel: In der Versöhnungskirche in
Bonn-Beuel, Neustraße 2, startet
die „Blechlawine“ um 19 Uhr mit
einem Platzkonzert. Um 20 und um
21 Uhr folgen biblische „Traumge-
schichten“. „Fürchte dich nicht“
heißt das Iona-Nachtgebet, das um
22 Uhr beginnt.
Oberkassel: Die Alte Evangelische
Kirche Oberkassel, Zipperstraße 2,
kann in der Kirchennacht von 18:30
bis 21:30 Uhr besichtigt werden.
„Wie die Träumenden werden wir
sein“, Veranstaltungen in der Gro-
ßen Kirche Oberkassel, Kinkelstra-
ße 4: 18:30 Uhr, „Träumereien von
Schumann bis zum Broadway“ -
Konzert für Sopran und Orgel mit
Manuela Meyer und Stefanie In-
genhaag. 20 Uhr: „Was wäre,
wenn…“ - Konzert mit dem Ju-
gendchor der Evangelischen Kir-
chengemeinde Oberkassel-Königs-
winter, Leitung Stefanie Ingenhaag.
21:30 Uhr: „Auf grünen Auen…“,
Orgelmeditation zu Psalm 23 mit
Kantorin Stefanie Ingenhaag und
Pfarrerin Sophia Döllscher.
Hangelar: 18 Uhr, Christuskirche,
An der Evangelischen Kirche 1-3,
Sankt Augustin-Hangelar: Taizé-An-
dacht „Wir träumen Ökumene“.
Jugendwerk: Trinitatiskirche,
Brahmsstraße 14, 53121 Bonn:
„Out of space - Wenn der Himmel
zu uns spricht“, 19 Uhr: „Gren-
zenlos - Eine Reise ins Univer-
sum“; 20 Uhr: „Lego-Challenge:
Dein (T)Raumschiff“; 21 Uhr: „As-
tronomie trifft Glaube“, Gespräch
von Dr. Sandra Unruh und Pfarrer
Uwe Grieser; 22 Uhr:„Pubquiz:
Sterne & Visionen“ rund um Kos-
mos, Astronomie und spirituelle
Visionen; ab 23 Uhr:
„Völlig losgelöst - Sternentanz“.
Jugendwerk:
https://www.evaju.de/
Web:
https://bonnerkirchennacht.de/
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr,

Ökumenischer Orgelspaziergang in
Siegburg von der Auferstehungskir-
che, Annostraße 14, nach St. Serva-
tius, mit Kantorin Katrin Wissemann
und Servatius-Kantor Guido Harzen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 Uhr, Evan-
gelische St. Bartholomäuskirche:
40 Jahre Live-Aid-Konzerte in
London und Philadelphia. Erin-
nert und gefeiert wird das welt-
umspannende Benefizkonzert für
Afrika im Jahr 1985. Damals tra-
ten u.a. David Bowie, Queen, El-
ton John, Madonna, The Who,
Tina Turner, Dire Straits und Phil
Collins auf. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Wahlscheid zeigt
den Konzertfilm und hat die Band
WesternBehagen zu Gast. Es
wird gegrillt. Der Eintritt ist frei,
Spenden willkommen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:15 Uhr, Rei-
sesegen-Gottesdienst open air vor
der Evangelischen St. Bartho-
lomäuskirche in Lohmar-Wahlscheid
und gemeinsames Gemeindefest
der Evangelischen Kirchengemein-
de Wahlscheid und der Evangeli-
schen Emmaus-Gemeinde Lohmar
Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni, 11:15 Uhr: Die
Spatzenchöre der Kita Regenbogen
und der Evangelischen Kirchenge-
meinde Hennef führen im Gottes-
dienst das Singspiel „Die Kiesel-
steinsuppe“ auf, begleitet von den
Jungbläsern, Christuskirche,
Beethovenstraße 42.
SSSSSonntag,onntag,onntag,onntag,onntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:45 Uhr,
Emmauskirche, Kopernikusstraße 2,
Niederkassel-Lülsdorf,
Familienkirche mit anschließen-
dem Gemeindefest
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr, Große
Kirche Oberkassel, Kinkelstraße 4:
Orgelspaziergang von Oberkassel
nach Limperich, Kurzkonzert an der
Walcker-Orgel mit Werken von J.G.
Rheinberger, anschließend Kaffee
und Kuchen, 17:30 Uhr, Pfarrkirche
Hl. Kreuz Limperich, Kurzkonzert an
der Binns-Orgel mit Werken von R.
V. Williams, H. Purcell, K. Jenkins
u.a., anschließend „Limpericher Or-
geltröpfchen“ und Knabbereien,
Christian Jacob und Stefanie Ingen-
haag (Orgel). Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
https://www.ekasur.de/
gemeinden/
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Evang. Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Führung durch die Doppelkirche St. Maria und Clemens

8. Juni8. Juni8. Juni8. Juni8. Juni
11 Uhr - Pfingstgottesdienst für
Familien in Dollendorf mit Pfarre-
rin Döllscher mit anschließendem
Mittagessen
9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni

11 Uhr - Open-Air-Gottesdienst
im Garten der Christuskirche Kö-
nigswinter mit Pfarrerin Döllscher
14. Juni14. Juni14. Juni14. Juni14. Juni
18 Uhr - Christuskirche Königs-
winter: Kammermusikkonzert mit

Werken von G. Fauré, C. Stamitz,
A. Dvórak, L. Moyse u.a.
Dorothea Steinmetz (Flöte) und
Stefanie Ingenhaag (Klavier)
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de am Ausgang wird gebeten.

15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni
11 Uhr - Gottesdienst in
Oberkassel mit Pfarrer Mispagel
18 Uhr - Abendgottesdienst in
Dollendorf
mit Pfarrerin Döllscher

Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den be-
rühmten zweigeschossigen Kir-
chen des Mittelalters.

Aus der eindrucksvollen Verei-
nigung von Architektur, Malerei
und Skulptur stechen die
Wandmalereien in den Gewölben
hervor, die rätselhaft erscheinende

Szenen aus dem alten und dem
neuen Testament zeigen. Die
achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen ein-
zigartigen Raumeindruck.

Sonntag, 22. Juni,
15:30 Uhr
Andrea Raffauf-Schäfer
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Kath. Bildungsforum Bonn

Pfingsten in St. Josef Beuel
Festliche Musik

Kirchenchor und Collegium Instrumentale St. JosefKirchenchor und Collegium Instrumentale St. JosefKirchenchor und Collegium Instrumentale St. JosefKirchenchor und Collegium Instrumentale St. JosefKirchenchor und Collegium Instrumentale St. Josef

Die Pfarrei St. Josef & Paulus lädt
herzlich zum Festgottesdienst am
Pfingstsonntag, 8. Juni, um 11:15
Uhr, in die Pfarrkirche St. Josef
Beuel ein. Kirchenchor, Collegi-
um Instrumentale und Helma
Strotmann (Orgel) gestalten den

Gottesdienst musikalisch mit der
Messe in F-Dur von Valentin
Rathgeber sowie Pfingstmotet-
ten von Filke und Eberlin. Am
Pfingstmontag, 9. Juni, um 11:15 Uhr,
erklingt Orgelmusik von Bach,
Tournemire und Duruflé.
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Viele Bonner Brunnen in desolatem Zustand
BBB rügt jahrelange Untätigkeit der „Klima-Oberbürgermeisterin“

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Wie schon in den Jahren zuvor,
werden auch dieses Jahr wieder
viele Brunnen und Wasserspiele
in Bonn trocken bleiben. Das
geht aus einer Mitteilung der
Stadtverwaltung hervor. Von den
rund 90 stadteigenen Anlagen
konnten zum Start der Saison
im April lediglich 26 in Betrieb
genommen werden. Weitere
41 sollen in Abhängigkeit von

Zustand und verfügbarem Be-
dienpersonal schrittweise bis
zum Sommer folgen. Die übrigen
Brunnen, also über ein Viertel al-
ler Anlagen, werden dieses Jahr
abgeschaltet bleiben.
Im Stadtbezirk Beuel gehen von
20 Brunnen lediglich 14 in Betrieb.
Als Grund für die desolate Lage
der städtischen Brunnen führt die
Verwaltung, fehlendes Personal,

die Überalterung der Anlagen,
Vandalismus und im Falle der in
2025 stillstehenden Brunnen, er-
höhten Reparaturbedarf an. Nach
Auffassung des BBB sind die Pro-
bleme hausgemacht.
Dazu sagt BBB-Stadtverordneter Jo-
hannes Schott: „Die Verwaltung spart
seit Jahren an der notwendigen Un-
terhaltung der Brunnen und Was-
serspiele. Während Hitzeperioden

können Brunnen gerade in den In-
nenstadtlagen eine kühlende Wir-
kung entfalten und so, zusammen
mit ihrem Erscheinungsbild, ein
Stück weit zur Lebensqualität der
Menschen beitragen. Es hilft nicht,
als Oberbürgermeisterin schöne
Sonntagsreden zum Klimawandel
zu halten, aber wenn es konkret
um die Milderung der Folgen in
Bonn geht, nichts zu tun.“

Johannes Schott

„Heaven’s Basement“ -
Ein Abend mit akustischer Popmusik

Alley BirdsAlley BirdsAlley BirdsAlley BirdsAlley Birds Mister TallMister TallMister TallMister TallMister Tall ZweiergeschichteZweiergeschichteZweiergeschichteZweiergeschichteZweiergeschichte

Das Team des Kulturzentrums „Al-
tes Rathaus Oberkassel“ lädt zu
dem beliebten Akustikabend
„Heaven’s Basement“ in das tra-
ditionelle Gebäude im südlichs-
ten rechtsrheinischen Stadtteil.
Wie immer unterhalten verschie-
dene Interpreten das Publikum
mit neuem und altem, bekann-
tem und unbekanntem, eigenem
und „gecovertem“ Material.
Diesmal sind dabei:
ZweiergeschichteZweiergeschichteZweiergeschichteZweiergeschichteZweiergeschichte - Conny Mörs-
dorf (Gesang) und Andreas Grigull
(Gitarre) aus Bonn.
Ausgehend von einer tiefen Pas-
sion für die Songs der dänischen
Songschreiberin Tina Dico haben

die beiden ihr Programm
inzwischen erweitert und perfor-
men ein breites Repertoire von
passenden Cover-Songs (z.B. von
den Eurythics und Passenger).
Alley BirdsAlley BirdsAlley BirdsAlley BirdsAlley Birds - das Bonner Duo aus
Steffi (Gesang) und Peter (Gitarre &
Gesang) begeistert mit handgemach-
ter Musik quer durch die Genres. Ob
Pop, Rock, Soul oder Klassiker - je-
der Song bekommt ihren ganz eige-
nen Stil. Mit Spaß an der Musik und
echtem Herzblut nehmen Alley Birds
ihr Publikum mit auf eine klangvolle
Reise. Echt, ehrlich, einzigartig.
„Mister Mister Mister Mister Mister TTTTTallallallallall“: Sebastian Leins &
Band: Sebastian Leins und Band
spielen feinsinnige akustische

Popmusik. Der 202 Zentimeter
große „sanfte Riese“ berührt mit
seinen englischsprachigen Songs,
die einen Bogen spannen von
nachdenklicher Tiefgründigkeit bis
hin zu rhythmisch-fröhlicher Leich-
tigkeit. Für ein facettenreiches
Klang-Gewand mit Elementen aus
Pop, Jazz und Soul sorgen neben
Sebastian Leins (Gesang, Piano)
seine versierten Mitmusiker An-
dreas Hartwig (Gitarre) und Ot-
mar Schniske (Schlagzeug, Cajon).
www.mister-tall.de
Cinnamon Cinnamon Cinnamon Cinnamon Cinnamon TTTTTrrrrrailailailailail sind im „Base-
ment“ eine Konstante als Gast-
geber. Es gibt akustische Cover-
versionen von bekannten und un-

bekannten Songs, denen die Mu-
siker neue, unbekannte Seiten
abgewinnen. Prägend ist der drei-
stimmige Gesang und die Experi-
mentierfreude, mit der immer
wieder neue Instrumentierungen
auf die Bühne gebrachte werden.
Die Songauswahl ist immer sehr
persönlich und soll das Publikum
einladen, sind intensiver auf den
Ursprungskünstler einzulassen.
Der Eintritt zum Akustik-Abend ist
frei, um Spenden für Künstler und
Veranstalter wird gebeten.
Samstag, 7. Juni, 19:30 Uhr
Kulturzentrum Altes Rathaus Ober-
kassel, Königswinterer Straße 720,
53227 Bonn
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Großer Zuspruch beim Mitgliedertag
Vierte Auflage im Bonner Volksbank-Haus

Sehr gut besucht war der Mitgliedertag im Bonner Volksbank-Haus. Fotos: vbSehr gut besucht war der Mitgliedertag im Bonner Volksbank-Haus. Fotos: vbSehr gut besucht war der Mitgliedertag im Bonner Volksbank-Haus. Fotos: vbSehr gut besucht war der Mitgliedertag im Bonner Volksbank-Haus. Fotos: vbSehr gut besucht war der Mitgliedertag im Bonner Volksbank-Haus. Fotos: vb

Strampeln für den guten Zweck: Jürgen Clasen von der KG Durschlöcher.Strampeln für den guten Zweck: Jürgen Clasen von der KG Durschlöcher.Strampeln für den guten Zweck: Jürgen Clasen von der KG Durschlöcher.Strampeln für den guten Zweck: Jürgen Clasen von der KG Durschlöcher.Strampeln für den guten Zweck: Jürgen Clasen von der KG Durschlöcher. Das Maskottchen „Kobozino“ hilft auch den wenig geübten Kickerspielern.Das Maskottchen „Kobozino“ hilft auch den wenig geübten Kickerspielern.Das Maskottchen „Kobozino“ hilft auch den wenig geübten Kickerspielern.Das Maskottchen „Kobozino“ hilft auch den wenig geübten Kickerspielern.Das Maskottchen „Kobozino“ hilft auch den wenig geübten Kickerspielern.

Bereits zum vierten Mal lud die
Volksbank Köln Bonn ihre Mit-
glieder zum Austausch ein und
hatte rund 1.300 Anmeldungen zu
verzeichnen. Im Bonner Volks-
bank-Haus erwartete sie ein viel-
seitiges Veranstaltungsformat mit
Vorträgen, Workshops und Mit-
machaktionen. Dabei standen ak-
tuelle Themen wie Digitalisierung,
Nachhaltigkeit und Immobilien im
Mittelpunkt. „Nah an den Men-
schen und mitten in der Region.
Unser Mitgliedertag ist eine her-
vorragende Gelegenheit, um per-
sönlich mit unseren Mitgliedern in
Kontakt zu treten, Entwicklungen
transparent zu machen und gleich-
zeitig gemeinsam Ideen für die
Zukunft zu entwickeln“, erklärte
Jürgen Pütz, Vorstandsvorsitzender
der Volksbank Köln Bonn eG.
Zahlreiche Informationsstände lu-
den zum Mitmachen ein - etwa
beim Thema Nachhaltigkeit, wo
Mitglieder ihre Wünsche und Er-
wartungen formulieren konnten.
Besonders gefragt war auch der
Stand zum regionalen Engage-
ment der Bank: Hier konnten Be-
sucher auf einem Spendenfahrrad
aktiv Spenden für lokale Vereins-
projekte „erfahren“. Die erstram-
pelten Beträge wurden von der
Volksbank Köln Bonn jeweils auf
3.500 Euro aufgerundet und an
zwei Initiativen gespendet: Der
Karnevalsverein Durschlöscher e.
V. erhielt eine Zuwendung für sei-
ne Auszeichnung „Bönnscher
Clown“ und der TuS Roisdorf ver-
wendet die finanzielle Unter-

stützung für die Umrüstung seiner
Flutlichtanlage auf LED-Technik.
Im Rahmen eines offenen Mitglie-
derdialogs stellte der Vorstand
aktuelle Zahlen und Entwicklun-
gen der Bank vor und beantwor-
tete zahlreiche Fragen. Immobili-
enexperte Michael Buttermann
informierte angehende Käufer-
innen und Käufer über den Weg
zur ersten eigenen Immobilie. Ein
besonderer Schwerpunkt lag in
diesem Jahr auf dem Thema Ge-
nossenschaften - passend zum
„Internationalen Jahr der Genos-
senschaften“. Neben der Volks-

bank Köln Bonn eG präsentierten
sich weitere genossenschaftlich
organisierte Unternehmen mit
eigenen Ständen.
Der Mitgliedertag war auch ein Tag
für die ganze Familie. Während sich
die Erwachsenen informierten oder
am Tischkicker-Turnier teilnahmen,
unterhielt eine Kinderbetreuung die
jüngsten Gäste mit Spiel und Spaß.
Das Maskottchen der Bank, der
Waschbar „Kobozino“ wurde zum
Magnet für Jung und Alt und war
wohl das häufigste Foto-Motiv des
Tages. Für beste Stimmung sorgten
die kölsche Band „De Räuber“, Ralf

Knoblich alias „Knubbelisch“ mit
humorvollen Einblicken in das Le-
ben eines kölschen Büttenredners
sowie der Vortrag „Pura Vida - Die
Kunst lange jung zu bleiben“ von
Monika Bröhl-Croci..
„Die Mischung aus Information,
Unterhaltung und Dialog ist es,
was unseren Mitgliedertag so
besonders macht“, so Jürgen Pütz
abschließend. „Das starke Inter-
esse zeigt: Unsere Mitglieder
schätzen den direkten Austausch
- und wir als Genossenschafts-
bank leben genau davon.“
wm
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker

Weil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich Allergene
und Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AG

Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid. „Pol-
len, Hausstaub oder andere Aller-
gene finden auf der glatten Holz-
oberfläche keinen Halt. Sie lassen
sich mit Staubsauger und Wisch-
wasser zuverlässig entfernen - das
gilt auch für alle anderen Ver-
schmutzungen.“ Damit reduziert
sich die Allergenbelastung in den
eigenen vier Wänden spürbar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die

Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -
gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-
ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der

Boden gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den
Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine
Wohlbefinden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund,Nicht nur gesund,Nicht nur gesund,Nicht nur gesund,Nicht nur gesund,
sondern auch nachhaltigsondern auch nachhaltigsondern auch nachhaltigsondern auch nachhaltigsondern auch nachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und klima-
freundliche Wahl. Denn in Deutsch-
land wird dem Wald jedes Jahr we-
niger Holz entnommen als wieder
nachwächst. Während sie wachsen,
entziehen die Bäume der Atmos-
phäre Kohlendioxid, das dauerhaft
im Holz gespeichert bleibt - auch

dann noch, wenn es als Parkettboden
jahrzehntelang genutzt wird. „Nach-
haltige Forstwirtschaft leistet einen
wichtigen Klimaschutzbeitrag. Unse-
re Mitgliedsunternehmen haben sich
diesem Prinzip verpflichtet.“, erklärt
vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950
in Wiesbaden gegründet. Seit 2006
befindet sich die Geschäftsstelle in
Bad Honnef. Zurzeit sind 17 Parkett-
Hersteller im vdp organisiert, die mehr
als 90 Prozent der deutschen Par-
kettproduktion repräsentieren. Auf
seiner Website www.parkett.de in-
formiert der vdp Fachleute und End-
verbraucher über alles Wissenswer-
te rund um das Parkett.

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AG
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Markisen
+  In Deutschland gefertigte Markenware

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Markisenstoff in Premiumqualität

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Terrassengestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Planung spart Aufwand und zahlt sich langfristig aus
Für viele Hausbesitzer ist die Ter-
rasse das Sommerwohnzimmer - ein
Ort der Entspannung und Begeg-
nung für die ganze Familie im Grü-
nen. Damit sie optisch sowie funk-
tional überzeugt und zum Lebens-
stil passt, sollte der Freisitz frühzei-
tig in die Hausplanung einbezogen
werden. Besonders im Fertighaus-
bau mit seiner kurzen Bauzeit, lohnt
sich vorausschauendes Planen: So
kann die Terrasse direkt nach dem
Hausbau realisiert und von An-
fang an genutzt werden. „Haus
und Terrasse gemeinsam zu pla-
nen, schafft in vielerlei Hinsicht
einen Mehrwert - gestalterisch,
funktional wie auch wirtschaft-
lich, denn nachträgliche Arbeiten
können mitunter teuer werden“,
so Fabian Tews, Pressesprecher
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF).

Frühzeitige PlanungFrühzeitige PlanungFrühzeitige PlanungFrühzeitige PlanungFrühzeitige Planung
spart spart spart spart spart AufwAufwAufwAufwAufwand und Kand und Kand und Kand und Kand und Kostenostenostenostenosten
Besonders bei Neubauten emp-
fiehlt es sich, die Terrasse gleich bei
der Hausplanung mitzudenken. Auf
diese Weise lassen sich Strom- und
Wasseranschlüsse, Übergänge  vom
Haus zur Terrasse und auch Erdar-
beiten effizient ausführen und un-
nötige Zusatzkosten im Nachhinein
vermeiden. „Der Fertigbau zeich-
net sich durch eine präzise Planbar-
keit aus, da der hohe Vorfertigungs-
grad eine optimale Abstimmung
von Haus- und Außengestaltung
ermöglicht“, so Tews.
Material, Lage, Nutzung -Material, Lage, Nutzung -Material, Lage, Nutzung -Material, Lage, Nutzung -Material, Lage, Nutzung -
eine Entscheidung im eine Entscheidung im eine Entscheidung im eine Entscheidung im eine Entscheidung im VVVVVorfeldorfeldorfeldorfeldorfeld
Die richtigen Materialien bilden die
Basis für  eine langlebige, pflege-
leichte und ästhetisch  ansprechen-
de Terrasse. Witterungsbeständige
Hölzer, Naturstein oder moderne

Verbundwerkstoffe vereinen Funk-
tionalität mit stilvoller Gestaltung
und reduzieren den Pflegeaufwand.
Auch die Lage spielt eine entschei-
dende Rolle: Eine Südterrasse bie-
tet ganztägig Sonne, während eine
Ost- oder Westlage für angenehme
Lichtverhältnisse am Morgen oder
Abend sorgt. Bei der Planung des
Freisitzes sollte man die zukünftige
Nutzung einbeziehen. Soll die Ter-
rasse ein ruhiger Rückzugsort sein
oder Platz für die ganze Familie,
Gäste und gesellige Abende bie-
ten? Diese Überlegung gilt es
möglichst früh in die Planung ein-
fließen zu lassen, um bestmögliche
Lösungen zu finden.
GGGGGestaltungestaltungestaltungestaltungestaltung
mit Struktur und mit Struktur und mit Struktur und mit Struktur und mit Struktur und AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Sichtschutz, Überdachung und Be-
grünung schaffen Privatsphäre und
machen die Terrasse ganzjährig

nutzbar. Pflanztröge, Holztrenn-
wände oder Rankhilfen sowie Per-
golen oder textile Sonnensegel
geben dem Außenbereich Struktur
und erzeugen eine gemütliche  At-
mosphäre. Lichtquellen wie LED-
Spots, Wandleuchten oder mobile
Solarleuchten ergänzen den Frei-
sitz mit einer stimmungsvollen
Beleuchtung für gemütliche Aben-
de. „Baufamilien wollen den Garten
als Verlängerung ihres Wohnraums
nutzen“, sagt der BDF-Sprecher.
„Wenn Haus und Außenbereich zu-
sammen gedacht werden, formt
sich ein durchgängiges Lebens-
gefühl.“
Mit Weitblick bei der Terrassen-
planung entsteht ein erweiterter
Wohnraum, der zu den Lebensge-
wohnheiten passt. Die Vorteile des
Fertighausbaus kommen hier voll
zum Tragen.
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Jahrbuch 2023/24 erschienen
Kostenlos erhältlich beim Verein „Bürger für Beethoven“

SSSSSiegerfenster 2024 im Schaufensterwettbewerb des Beethovenvereins.iegerfenster 2024 im Schaufensterwettbewerb des Beethovenvereins.iegerfenster 2024 im Schaufensterwettbewerb des Beethovenvereins.iegerfenster 2024 im Schaufensterwettbewerb des Beethovenvereins.iegerfenster 2024 im Schaufensterwettbewerb des Beethovenvereins.
Foto: bfbFoto: bfbFoto: bfbFoto: bfbFoto: bfb

Die „Bürger für Beethoven“ ha-
ben jetzt ihre Bilanz der letzten
beiden Jahre vorgestellt. Auf 150
reich bebilderten Seiten werden
die vielfältigen Initiativen des
Beethoven-Vereins in einem
Doppel-Jahrbuch präsentiert.
Dazu kommen Interviews mit
verschiedenen Akteuren des
Bonner Musiklebens.
Der Vorsitzende Stephan Eisel
wies darauf hin, dass alle Aktivi-
täten ehrenamtlich umgesetzt
werden: „Vor allem unsere Vor-
standsmitglieder setzen in ihrer
Freizeit viele Ideen um, damit
Bonn seinem Anspruch als Bee-
thovenstadt besser gerecht wird.
Eigentlich wäre vieles davon wie
z. B. die Realisierung des jährlich
Beethoven-Tages auf dem Markt-
platz, Aufgabe der Stadtverwal-
tung. Aber bevor gar nichts pas-
siert, packen wir eben selbst an
ohne jeden städtischen Zuschuss.“
Die in dem Jahrbuch dargestell-
ten Initiativen des Beethoven-Ver-
eins reichen vom jährlichen Schau-
fensterwettbewerb zum Beetho-
venfest über den Jugendwettbe-
werb „Beethoven Bonnensis“ und
die Verleihung des Beethoven-
Rings bis zur Auszeichnung von

auch die Menschen, die zentral
waren in diesen Jahren, in Form
von Interviews in den Vordergrund
stellen. Denn als Verein ist uns ja
besonders wichtig, dass Beetho-
ven und seine Musik bei den Men-
schen ankommen und präsenter
werden. Wir versuchen, das auch
im Jahrbuch abzubilden.“
Mit 1.700 Mitgliedern sind die
Bürger für Beethoven der größ-
te selbstständige und rein eh-
renamtlich geführte Verein in
Bonn und der Region. Interes-
sierte Bürger können das Jahrbuch
auf der Homepage des Vereins
www.buerger-fuer-beethoven.de
lesen bzw. herunterladen oder
als Druckexemplar unter Anga-
be ihrer Adresse kostenlos per
E-Mail anfordern:
webmaster@buerger-fuer-
beethoven.de. wm

Bonner Institutionen mit dem
„Götterfunken“. Mit besonderen
Veranstaltungen wird außerdem
an Daten erinnert, die für Beetho-
vens 22 Bonner Jahre besonders
wichtig sind: Dazu gehören das
Musikerfrühstück zur Erinnerung
an die Begegnung mit Haydn in
der Godesberger Redoute, das
Gedenken an den Todestag der
Mutter Beethovens auf dem Al-
ten Friedhof, die Feierstunde
zum Jahrestag der Enthüllung
des Beethoven-Denkmals auf
dem Münsterplatz und ein Bee-
thoven-Dinner am 1. Advent. Ein

wichtiger Höhepunkt ist der jähr-
liche Beethoven-Tag mit über
hundert Musikern auf dem Bon-
ner Marktplatz.
Die redaktionelle Betreuung des
Jahrbuchs hat Verena Düren-
Kölsch mit Unterstützung von Ire-
ne Kuron und Arnulf Marquart-
Kuron übernommen. Sie hat
auch die Interviews mit Musik-
vermittlerin Luzie Teufel-Aras,
den Ringpreisträgern Julia Ha-
gen und Fabian Müller sowie
Gewinnern des Schaufenster-
wettbewerbs geführt. Düren-
Kölsch sagte zu der Publikati-
on: „Es ist bei der Zusammen-
stellung des Jahrbuchs auch für
uns immer wieder beeindru-
ckend, was in diesen Zeiträu-
men seitens des Vereins alles
stattgefunden hat. Zugleich wol-
len wir neben den Rückblicken

Auszeichnung durch die Bürger für Beethoven: Gewinner des Jugendwettbewerbs „Beethoven Bonnensis“.Auszeichnung durch die Bürger für Beethoven: Gewinner des Jugendwettbewerbs „Beethoven Bonnensis“.Auszeichnung durch die Bürger für Beethoven: Gewinner des Jugendwettbewerbs „Beethoven Bonnensis“.Auszeichnung durch die Bürger für Beethoven: Gewinner des Jugendwettbewerbs „Beethoven Bonnensis“.Auszeichnung durch die Bürger für Beethoven: Gewinner des Jugendwettbewerbs „Beethoven Bonnensis“.
Foto: bvbFoto: bvbFoto: bvbFoto: bvbFoto: bvb
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Wir, das Augustinum Itzel-Sanatorium, suchen eine

Pflege- oder  
Gerontofachkraft (m/w/d)
Augustinum Itzel Sanatorium
Frau Carmen Schumacher (Leitung Sanatorium)
Julius-Vorster-Straße 10  
53227 Bonn-Oberkassel 
Tel.: 0228 / 9705-102
www.augustinum.jobs
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.06.2025 um 10 Uhr12.06.2025 um 10 Uhr12.06.2025 um 10 Uhr12.06.2025 um 10 Uhr12.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Preise,
bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege

Erfahrene & qualifizierteErfahrene & qualifizierteErfahrene & qualifizierteErfahrene & qualifizierteErfahrene & qualifizierte
Betreuungskraft in BeuelBetreuungskraft in BeuelBetreuungskraft in BeuelBetreuungskraft in BeuelBetreuungskraft in Beuel

mit sehr viel Einfühlungsvermögen hilft
Ihnen bei diversen Erledigungen, klei-
nen Arbeiten im Haushalt, begleitet
Sie zum Amt & Arzt und leistet Gesell-
schaft bei Spaziergängen.
Tel.: 0177 39 10 613

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:
Trödel, bis hin zu Hausauflösungen &
Entrümpelungen, Nachlässe. Schmuck,
Uhren, Münzen, Militäria WK1 WK2,
Porzellan & vieles mehr, Einfach alles
anbieten. Ein Anruf, der sich lohnt. 
Tel: 02241 9053724. Mirkos

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241/27013

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn-Beuel, 0228/464620

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228/653066

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher Bereitschaftsdienst
St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher Bereitschaftsdienst
0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis
am Petruskrankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste,
ehrenamtliche Mitarbeit
im Katastrophenschutz und
Erste-Hilfe-Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Geschichtsrevue zur Weiberfastnacht
Vorstellung der neuen Wäscherprinzessin und ihres Mottos

Judith I. (M.) und ihre Wäscherinnen Lea und Jule wollen an WeiberfastnachtJudith I. (M.) und ihre Wäscherinnen Lea und Jule wollen an WeiberfastnachtJudith I. (M.) und ihre Wäscherinnen Lea und Jule wollen an WeiberfastnachtJudith I. (M.) und ihre Wäscherinnen Lea und Jule wollen an WeiberfastnachtJudith I. (M.) und ihre Wäscherinnen Lea und Jule wollen an Weiberfastnacht
das Beueler Rathaus erobern. Foto: bvdas Beueler Rathaus erobern. Foto: bvdas Beueler Rathaus erobern. Foto: bvdas Beueler Rathaus erobern. Foto: bvdas Beueler Rathaus erobern. Foto: bv

Die Aufführung der Revue „Knall
im All“ war eine humorvolle Zeit-
reise durch die Geschichte der
Beueler Weiberfastnacht. Die Ver-
anstaltung im Pantheon-Theater
wurde von Mitgliedern der vielen
Beueler Damenkomitees gestal-
tet und bildete den Abschluss der
Jubiläumssession der Beueler
Weiberfastnacht. Die 90-minüti-
ge Revue hat das Ensemble der
„Kultur-Wäscherei“ gemeinsam
mit Anka Zink geschrieben und
entwickelt.
Im Rahmen des jecken Abends
gab die Motto-Findungskom-
mission des Arbeitskreises Beu-
eler Weiberfastnacht das Motto
der kommenden Session be-
kannt. Aus den eingegangenen

Einsendungen wählte man den
Vorschlag des Beueler Urkarne-
valisten Reiner Fritz aus: „Wie-
vefastelovend es trendy on schick,
hee op de Beuele Sonnesick“.
Fritz erhält dafür eine Einladung
zur Proklamation und den Orden
der Beueler Weiberfastnacht.
Zudem wurden der Öffentlichkeit
die designierte Wäscherprinzes-
sin Judith I. (Rötten) mit ihren
beiden Wäscherinnen vorge-
stellt. Judith I. vom Damenko-
mitee St. Josef wird in der
kommenden Session von Lea
Emmerich aus dem Damenko-
mitee „Fidele Reisetanten“ und
Jule Thomas aus dem Damen-
komitee Sankt Paulus begleitet.
wm


